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Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 

Ärztenotdienst  

Hinweis: Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 
8.00 Uhr und 14.00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9.00 bis 11.00 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden 
Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Ret-
tung 144 und in der Nacht von 19.00 bis 7.00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 
 

Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind im Internet unter http://
noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage der 
Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 

Aktuelles 

18. Juni 2022 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

19. Juni 2022 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

25. Juni 2022 Dr. Frank Waidhofen/Thaya  02842/54220 

26. Juni 2022 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

02. Juli 2022 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

03. Juli 2022 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

09. Juli 2022 Dr. Frank Waidhofen/Thaya  02842/54220 

16. Juli 2022 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

23. Juli 2022 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

24. Juli 2022 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

30. Juli 2022 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

31. Juli 2022 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

Radwandertag in 
Dobersberg gut besucht 

In Dobersberg wurde zu Christi Himmelfahrt am 
Donnerstag bei perfektem Radlwetter ein Radwan-
dertag veranstaltet. 
Start und Ziel war im Schlosspark. Begleitend gab 
es einen Mittagstisch. 
Den Sportgutschein bei der abschließenden Ver-
losung unter den Teilnehmern gewann Michael 
Deimel aus Göpfritzschlag. 

Aktuelle Infos zur Gemeinde 

finden Sie auch laufend 

auf unserer Homepage unter 

www.dobersberg.gv.at 
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Dobersberg 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Martin Kößner 

Im Eigendruckverfahren hergestellt 

 

 
Worte des Bürgermeisters 

Es tut sich wieder was in Dobersberg. In den letzten 
Wochen fanden diverse Veranstaltungen in der Ge-
meinde statt. Egal ob Maibaumaufstellen, Airlebnis-
tag, Stodlclubbing, Radwandertag oder das Charity-
event #WIRFÜRMICHL, alles war wirklich sehr gut 
besucht und da sieht man, dass sich die Menschen 
danach sehnen wieder fortgehen zu können. Auch in 
den nächsten Wochen gibt es einige Veranstaltungen 
wie zum Beispiel das Volksfest, das Konzert des Mu-
sikvereins sowie auch eine Kunstaustellung, wo ich 
mich freuen würde, Sie zu treffen.  
Aber auch bei unseren Projekten hat sich einiges ge-
tan. So wurde der alte Kindergarten abgerissen, da 
hier die Räumlichkeiten keine wirkliche Verwendung 
mehr hatten und auch eine Adaptierung für etwas 
anderes aufgrund der Bausubstanz keinen Sinn hatte. 
Für die weiteren Arbeiten werden jetzt Angebote ein-
geholt und die Umsetzung soll so bald als möglich 
erfolgen. 
Der Burgrechtteich wurde geräumt und auch der 
Mönch musste aufgrund seiner Beschaffenheit ge-
tauscht werden. Jetzt wird er wieder langsam befüllt. 
Es ist wieder ein wunderschöner Bereich, der es sicher 
wert ist, einmal besucht zu werden. 
Um die Güterwege in einem guten Zustand zu erhal-
ten, wurden heuer erstmals die Bankette an vielen 
Stellen abgefräst. Hierbei wird das Erdmaterial gleich 
in das angrenzende Feld befördert, wodurch kein 
LKW zum Abtransport nötig ist. Auch wenn es noch 
ein paar kleinere Probleme gegeben hat, so ist dies 
eine sehr gute Lösung, die wir auch in Zukunft weiter 
forcieren werden. 
Da bei der Nutzwasser Entnahmestelle in der alten 
Brennerei das Wasserrecht ausgelaufen ist, haben 
wir jetzt oberhalb des Badeteiches, beim alten Hoch-
behälter um Genehmigung eines neuen Nutzwasser-
brunnens angesucht. Hier erfolgte vor wenigen Tagen 

die Genehmigung und wir werden hier im Laufe der 
nächsten Wochen die Arbeiten beginnen um bald in 
Betrieb gehen zu können.  
 
Abschließend möchte ich Ihnen noch einen schönen 
Sommer wünschen. Den Schülern unter uns ein gutes 
Zeugnis und einen schönen Start in die Ferien. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Ihr Bürgermeister 

 

Blutspende-Aktion 
Sonntag, 3. Juli 2022 

9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr 
 

Mittelschule Dobersberg 
 

  BLUTSPENDEN 
   BRINGT´S 
 

  www.blut.at 
 

 

 

 

Bitte einen amtlichen Lichtbildausweis 

zum Blutspenden mitbringen! 
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14. Sitzung am 27. April 2022 
8 Tagesordnungspunkte 

 

 Nach der Genehmigung des Protokolls der 
letzten Sitzung vom 16. März 2022 

 wurde der Pachtvertrag mit Maria Pfabigan für 
den Kinderspielplatz in Riegers für weitere 10 
Jahre verlängert, wobei der jährliche Pachtbetrag 
€ 12,00 beträgt und 

 der Prekariumsvertrag zur Überlassung der 
Wohnung TOP 11 im Ärztehaus an die Familien 
Komyshna und Getov, die durch den Krieg in der 
Ukraine vertrieben wurden, genehmigt. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 

 Verkauf eines Baugrundes mit einem Ausmaß 
von ca. 905,00 m² an Reinhold Garherr und Christa 
Wettstein, 2561 Neusiedl zum Preis von € 19,03/m² 
sowie Festsetzung des Verkaufspreises für die 
neuen Bauflächen im Bereich der Siedlungserwei-
terung in der Kautzener Straße mit € 20,00/m², wo-
bei dieser Wert jährlich entsprechend dem VPI an-
gepasst wird. 

 Übernahme der Kosten für die Erstellung einer 
Projektstudie für den Neubau des Feuerwehr-
hauses in Dobersberg durch die Firma BM Ing. A. 
Höfer GmbH, 2880 Otterthal in Höhe von 
€ 2.500,00 exkl. MwSt. sowie die Vergabe der Ein-
reichplanung und des Vergabeverfahrens an die 
Firma BM Ing. Daniel Polt, 3902 Vitis zum Preis 
von € 65.882,40 inkl. MwSt. 

 Auftragsvergaben zur Sanierung des Lösch-
teiches in Hohenau zum Preis von € 9.501,60 
inkl. MwSt. an die Firma Zach Franz GmbH, 3823 
Neu-Riegers (Abbruch- und Erdarbeiten) sowie 
zum Preis von € 60.368,63 inkl. MwSt. an die Fir-
ma Scheidl Bau GmbH, 3852 Immenschlag 
(Baumeisterarbeiten). 

 Gemeindebeitrag in Höhe von ca. € 9.000,00 
zur Anpassung des Güterweges bei der Freizeit-
anlage in der Hohenauer Straße sowie die Über-
nahme der Erhaltungsverpflichtung. 

 Subventionsvergabe in Höhe von € 100,00 an 
die Kulturbrücke Fratres. 

Aus dem Gemeinderat 
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Verlautbarung zu 

Volksbegehren 

 

 

 

 

 
 

 

 

Das Bundesministerium für Inneres hat der Einlei-
tung der Verfahren für die Volksbegehren 
 

• „Rücktritt Bundesregierung“ 

• „Keine Impfpflicht“ 

 
stattgegeben. Es wird daher verlautbart: 
 

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom 

Bundesminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des 

Volksbegehrengesetzes 2018 – VoBeG festgesetz-

ten Eintragungszeitraumes, das ist 
 

von Montag, 20. Juni 2022 

bis (einschl.) Montag, 27. Juni 2022 
 

in jeder Gemeinde in den Text samt Begründung 

der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre Zu-

stimmung zu dem Volksbegehren ihrer Wahl durch 

einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unter-

schrift auf dem von der Gemeinde zur Verfügung 

gestellten Eintragungsformular erklären. Die Eintra-

gung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, son-

dern kann auch online getätigt werden. 

(www.bmi.gv.at/volksbegehren) 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintra-

gungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat 

besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, Vollen-

dung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom 

Wahlrecht) und zum Stichtag 16. Mai 2022 in der 

Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist. 

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unter-

stützungserklärung für ein Volksbegehren abgege-

ben haben, können für dieses Volksbegehren keine 

Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Un-

terstützungserklärung bereits als gültige Eintragung 

zählt. 

In der Gemeinde Dobersberg können Eintragungen 

an folgender Adresse vorgenommen werden: 

Gemeindeamt Dobersberg 

3843 Dobersberg, Schloßgasse 1 

Wir bitten natürlich um die Einhaltung der aktuellen 

Maßnahmen bzgl. Covid-19. 

Eintragungen können an nachstehend angeführten 

Tagen zu folgenden Zeiten vorgenommen werden: 

 

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten 

Tag des Eintragungszeitraumes (27. Juni 2022, 

20.00 Uhr) durchführen. 

Info: Alle aktuellen Volksbegehren sowie Volksbe-

gehren, welche sich in der Unterstützungsphase 

(Einleitungsverfahren) befinden, sind online abruf-

bar, und zwar unter www.oesterreich.gv.at 

(Themen - Leben in Österreich - Bürgerbeteiligung 

– Direkte Demokratie) 

Montag 20. Juni 2022 08.00-20.00 h 

Dienstag 21. Juni 2022 08.00-16.00 h 

Mittwoch 22. Juni 2022 08.00-20.00 h 

Donnerstag 23. Juni 2022 08.00-16.00 h 

Freitag 24. Juni 2022 08.00-16.00 h 

Samstag 25. Juni 2022 09.00-11.00 h 

Sonntag 26. Juni 2022 geschlossen 

Montag 27. Juni 2022 08.00-16.00 h 

Aktuelles 
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Verschiedenes 

Alter Kindergarten 
wurde abgerissen 
 

Im Gespräch war es schon länger, jetzt ist es rela-

tiv schnell passiert – der Abriss des alten Kinder-

gartens in Dobersberg. 

„Wir hatten die finanziellen Möglichkeiten, darum 

wollten wir den Abbruch rasch umsetzen, bevor 

alles noch teurer wird“, erklärt Bürgermeister Martin 

Kößner, „eine Sanierung und Weiternutzung wäre 

aufgrund der schlechten Dämmung nicht sinnvoll 

gewesen.“ Doch bevor Bagger und Kran anrücken 

konnten, musste das Gebäude elektrotechnisch 

von der Schule getrennt werden. Danach wurde in 

vier Wochen in Eigenregie des Bauhofs das Ge-

bäude ausgeräumt. Möbel, Fußböden, Decken, 

Heizkörper, Türen und teilweise die Fenster wur-

den getrennt und über den Abfallwirtschaftsver-

band entsorgt. 

In Folge wurde das Blechdach mit einem Kran-

Greifer mit entsprechender Lärmentwicklung abge-

tragen. Holz, Metall, Dämmwolle und Bauschutt 

wurden ebenfalls wieder getrennt abtransportiert. 

Abriss und Entsorgung wurden von der Firma Neu-

wirth um rund 27.500 Euro erledigt. 

Da der Kindergarten Anfang der 1970er-Jahre di-

rekt an das Schulgebäude angebaut wurde, muss 

nach dem Abriss die Fassade der Schule wieder-

hergestellt werden. Diese Arbeiten sind noch nicht 

vergeben. Vorerst wird nun die neu gewonnene 

Fläche einmal begrünt, und in der nächsten Zeit 

werden Ideen gesammelt, wie das Areal sinnvoll 

genutzt werden könnte. 

Angedacht ist eine Nutzung mit einem gesellschaft-

lichen Mehrwert, eventuell passend zu der Leader-

Strategie der neuen Leader-Region Thayaland. 
 

 

Flurreinigung 
in Großharmanns 
 

Ende April wurde in Großharmanns wieder die Ort-

schaft und die Umgebung von gedankenlos ent-

sorgtem Müll befreit. Zur Freude von GR Daniel 

Strohmer, der wieder Handschuhe und Müllsäcke 

organisierte, gab es dieses Jahr mehr helfende 

Hände als im Vorjahr. Die Gemeinde übernahm 

wieder die Entsorgung der vollen Müllsäcke.  

Bernhard Zuckerhut, Martina Wyszowski, Josef Polt, 

Daniel Strohmer, Georg Molzer, Nadine Janu und 

Tobias Fasching 
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Aus den Schulen 

Lehrausgang zur 
Firma Holzbau Longin 
 

Das Thema "Wald" spielt eine wichtige Rolle im 

Lehrplan der 2. MS in Biologie. Laubbäume, Nadel-

bäume, Funktionen des Waldes und viele weitere 

spannende Bereiche stehen im Unterricht auf dem 

Programm. Neben Lehrausgängen in unseren Na-

turpark organisierte Biologielehrer Otmar Strondl 

am 17. Mai auch einen Besuch bei der Firma Lon-

gin. 

Ing. Erich Longin führte durch den Betrieb und 

zeigte den SchülerInnen viel Interessantes zur 

Holzverarbeitung. Abschließend erhielten die Kin-

der dankenswerterweise auch eine kleine Jause. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Interessiert folgten die Kinder der 2. Klasse den Ausfüh-
rungen von Firmenchef Erich Longin. 
 

 

Volksschule zu Besuch 
im Gemeindeamt 
 

Die 3. Klasse Volksschule mit ihrer Klassenlehrerin 

Kathrin Wagner besuchte am 3. Juni 2022 das Ge-

meindeamt Dobersberg und informierte sich bei 

Bürgermeister Martin Kößner und Amtsleiter 

Gerhard Burian aus allererster Hand über die tägli-

che Arbeit der Gemeinde. 

Nach einem Rundgang durchs Gemeindeamt durf-

ten die Kinder auch am Sessel des Bürgermeisters 

Platz nehmen. 

Vielleicht war schon eine Anwärterin oder ein An-

wärter auf das Bürgermeisteramt dabei? 

 

 
 
 

 

Naturparktage in der 
Volksschule Dobersberg 
 

Am 5. und 19. Mai war die 4. Schulstufe der VS 

Dobersberg mit Klassenlehrer Otmar Strondl im 

Dobersberger Naturpark unterwegs. 

Neben dem Thema Forstarbeit wurden auch Sin-

nes- und Rollenspiele sowie kreative Aktivitäten 

durchgeführt. Die Klasse beteiligte sich auch am 

Aktionstag der Naturpark-Schulen und -Kinder-

gärten. Das heurige Thema lautete „Landschaften 

voller Klimafüchse“. Spielerisch wurden den Schü-

lerinnen und Schülern die Themen Klima und Bio-

diversität nähergebracht. 

Lehrerin Kathrin Wagner mit den Kindern Erik Zellhofer, 
Simon Winkler, Alexander Kainz, Fabian Braunsteiner, 
Lea Muthsam, Valentina Steindl, Lisa Resl und Sofia 
Longin zu Besuch bei Bürgermeister Martin Kößner und 
Amtsleiter Gerhard Burian im Gemeindeamt. 

Das Lernen in der Natur bringt Abwechslung in den 
Schulalltag und macht den Kindern viel Freude. 
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Wettbewerb gewonnen 
 

An der Volks- und Mittelschule Dobersberg gibt es 
seit Jahren die unverbindliche Übung Tschechisch. 
In diesem Schuljahr nahm die Gruppe der Mittel-
schule mit ihrer Lehrerin Vilma Nasadilova-Bisku-

pova an einem Wettbewerb, ausgeschrieben von 
der Botschaft der Tschechischen Republik in Wien, 
teil. Aufgabe war, ein Projekt zum Thema „Ein span-
nender Ort in der südmährischen Region“ zu erar-
beiten. 

Die Kinder gestalteten mit viel Freude, Eifer und 
Aufwand ein Würfelspiel mit Spielbrett, Spiel- und 
Informationskarten. So kann man auf spielerische 
Art und Weise die südmährische Region kennenler-
nen, die Sehenswürdigkeiten, die Besonderheiten 
und auch die Landschaft. Eine Idee, die die Bewer-
ter beeindruckte und den Kindern der Mittelschule 
Dobersberg den Sieg in dieser Altersklasse ein-
brachte. 

Eine Vertreterin der tschechischen Botschaft in 
Wien, Ing. Marketa Zahradnickova, stattete der 
Schule am 30. Mai einen Besuch ab. Das Projekt 
wurde im Beisein aller Mitschülerinnen und Mitschü-
ler präsentiert und die Preise wurden feierlich über-
reicht. Dir. Anita Fröhlich gratulierte und freute sich, 
dass dieses Projekt in diesem Schuljahr durchge-
führt werden konnte. 

Aus den Schulen 

Vilma Nasadilova-Biskupova mit Janina Ortag, Anna 
Theurer, Gregor Bauer, Katharina Jicinsky, Dir. Anita 
Fröhlich und Ing. Marketa Zahradnickova 
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… Hannah 

(Eltern Claudia Peller und Hannes Kloiber 
mit Schwester Elina Peller aus Reinolz) 

Herzlich Willkommen … 
 

Unsere Familienreferentin GGR Anita Fröhlich 

überbrachte Glückwünsche und Geschenke der 

Gemeinde. Zwei der Fotos wurden von den Eltern 

zur Verfügung gestellt. Vielen Dank! 

… Katharina 

(Eltern Sandra Gruber und Marvin Lamprecht 
aus Merkengersch) 

… Fabian 

(Eltern Sandra und Stefan Wendl 
aus Merkengersch) 

Gratulationen 

… Hedwig und Josef Bauer aus Reibers 

zur Goldenen Hochzeit 

Wir gratulieren … 
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Charityveranstaltung 
 

Am Sonntag, den 5. Juni fand im Dobersberger 
Schlosspark ein Charity-Event zugunsten von Mi-
chael Meier statt. Das Event #WIRFÜRMICHL 
startete bereits vormittags mit einem Frühschop-
pen, bevor nachmittags für den guten Zweck ge-
wandert, gelaufen oder gewalkt werden konnte. 

Die Dobersberger Wirtschaft spendet einen Euro 
pro zurückgelegtem Kilometer. 
Um 15 Uhr gab es einen Auftritt der Dobersberger 
Sportakrobaten, ehe um 16 Uhr die Siegerehrung 
und Preisübergabe der Sternfahrt stattfand. Die 
Organisatoren, die FF Dobersberg, der USV Raika 
Dobersberg, der Musikverein Dobersberg und die 
Theatergruppe der Landjugend Dobersberg be-
danken sich sehr herzlich für die überwältigende 
Teilnahme beim Charity-Event und die großzügige 
Unterstützung der Sponsoren. Der Reinerlös 
kommt zu 100 % Michael Meier zugute. 
Alle, die leider nicht am Charity-Event teilnehmen 
konnten, aber trotzdem Michael Meier unterstüt-
zen wollen, die können Michl auch einfach per 
Überweisung auf das Spendenkonto unterstützen: 
 

 
 Spendenkonto „#WIRFÜRMICHL“: 
 Freiwillige Feuerwehr Dobersberg 
 Spendenkonto Michael Meier 

 Bank: Waldviertler Sparkasse Bank AG 

 IBAN: AT80 2027 2000 0096 9956 

 

 

Fahrzeugsegnung 
in Reibers 
 

Die Florianijünger von Reibers-Brunn luden am 
5. Juni 2022 zur feierlichen Segnung ihres neuen 
Feuerwehrfahrzeuges. Der Festakt begann mit 

einer Festmesse beim Feuerwehrhaus, die von 
Pfarrer Gerhard Swierzek zelebriert wurde. Für die 
musikalische Umrahmung sorgte die Musikgruppe 
„Dobersberger-Böhmische“. Im Anschluss wurde 
das neue Fahrzeug gesegnet. 

Die Festredner betonten in ihren Ansprachen die 
Wichtigkeit für die Sicherheit der Bevölkerung und 
dankten der Feuerwehr Reibers-Brunn für die vie-
len freiwilligen Stunden die einen wesentlichen 
Beitrag zur Finanzierung beigetragen haben, aber 
auch für die Bereitschaft das neue Einsatzfahr-
zeug mit Professionalität und Schlagkraft einzu-
setzen. 

 

 

 
 

Löschteich Burgrecht 
 

Zur Anpassung des Löschteiches Burgrecht an 
den Stand der Technik wurde ein neuer Teich-
mönch von der Firma Scherzer aus Vitis angelie-
fert. Die Räumung des Teiches und diverse Erdar-
beiten führte die Firma Polt GmbH aus Vitis durch. 

Bürgermeister Martin Kößner mit den Bauhofmitarbei-
tern Werner Pany und Reinhard Neuditschko beim 
Burgrechtteich. 

Verschiedenes 

Pfarrer Gerhard Swierzek mit den Ehrengästen sowie 
den Fahrzeugpatinnen Silvia Linhart und Bettina Deimel 
bei der Fahrzeugsegnung in Reibers. 
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Verschiedenes 

Feuerwehren übten 
in Riegers 
 

 

Am 21. Mai 2022 fand in Riegers die diesjährige 
Gemeindeübung statt. Die Übungsannahme war 
ein technischer Defekt an einem Holz-LKW welcher 
im Waldgebiet Riegers zu brennen begann. Das 
Feuer griff auf das angrenzende Waldstück über. 
Die Löscharbeiten konnten aufgrund der starken 
Rauchentwicklung nur mit Atemschutz durchge-
führt werden. 
Eine Zubringerleitung mit mehreren Tragkraftsprit-
zen wurde aus dem nahegelegenen Scheibenteich 
gelegt. Weiters wurde die direkte Entnahme aus 
einem Güllefass geprobt. 
An der Übung nahmen die Feuerwehren Dobers-
berg, Goschenreith, Hohenau, Merkengersch, Rei-
bers-Brunn, Reinolz, Riegers und Schuppertholz 
mit 75 Mitgliedern teil. 
Als Übungsbeobachter waren unter anderem Bür-
germeister Martin Kößner sowie Vizebürgermeister 
Lambert Handl anwesend. 
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Weltuntergangsparty 

am 14. August 2022 

ab 20.00 Uhr 
 

Veranstalter: FF Riegers 
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Straßenfest und 
Maibaumaufstellen 2022 
 

Zum Straßenfest unter dem Motto „FARBENFROH 
& KUNTERBUNT“ und anschließendem gemeinsa-
mem Maibaumaufstellen lud die Marktgemeinde 
Dobersberg am 30. April auf den Hauptplatz, unter-
stützt von den ortsansässigen Vereinen, Institutio-
nen und Firmen. 
Die Kinder konnten beim Spielefest anhand eines 
Spielerpasses zahlreiche Stationen wie das traditi-
onelle Maibaumkraxeln, Speed Tennis oder Ziel-
spritzen besuchen. Zum Thema gab es wieder Rät-
sel-, Bastel- und Malstationen, die Kinder bemalten 
die Straße mit Straßenkreiden, es wurden kunter-
bunte Lieder gesungen und es entstand ein Regen-
bogen. 
Die zuständige Gemeinderätin Anita Fröhlich er-
klärte: „Wir freuen uns alle, dass dieses gemeinsa-
me Fest heuer wieder stattfinden kann und es ist 
schön, dass alle zum guten Gelingen beitragen.“ 
Der gemeinsame Maibaum wurde wie immer hän-
disch aufgestellt, was auch heuer wieder zahlrei-
che Zuschauer anlockte.  Bürgermeister Martin 
Kößner dankte allen Helfern und erklärte: „Dieses 
Fest ist ein Zeichen unserer guten Gemeinschaft.“ 
Nachdem der Maibaum unter Anleitung von Rudi 
Kropik mit vereinten Kräften aufgestellt wurde, gab 
es musikalische Darbietungen der Kindergartenkin-
der und der Volkstanzgruppe Dobersberg. 

 

 
 

Weitere Fotos finden Sie auf der Gemeindehome-
page unter www.dobersberg.gv.at 

Verschiedenes 

Postenkommandant Rudolf Reissig, Harald Pelz, Bür-
germeister Martin Kößner, Rudi Kropik, GGR Anita 
Fröhlich, Hubert Bogg, Reinhard Neuditschko, Andreas 
Haidl und Feuerwehrkommandant Kurt Goldnagl 
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Sportakrobaten 
im Höhenflug 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Sportakrobaten des USV Dobersberg begeis-
terten ihr Publikum – sowohl beim Kids Cup und 
First Step-Bewerb als auch beim anschließenden 
Schautraining. 

Isabell Willinger und Larena Winkler zeigten vor 
heimischer Kulisse ihr Können und holten sich den 
ersten Platz in der Klasse „Kinder 2“. Das Mixpaar 
Balduin Kainz und Mia Ormian reihte sich knapp 
dahinter auf Platz zwei. Emily Decker und Jasmin 
Willinger erreichten mit sauber geturnten Elemen-
ten den vierten Platz. Emma Döller und Julia Hanz 
legten eine tolle Performance hin und wurden da-
für mit der Goldmedaille in der Klasse „Kinder 1“ 
belohnt. Stolz sind die Trainerinnen auch auf Lisa 
Dworan, Annika Hell und Mia Lessnigg, die sich 
den dritten Platz sicherten.  

Im Anschluss an den Wettkampf gab es die Mög-
lichkeit, spannende Einblicke in den Trainingsalltag 
zu gewinnen. Zu sehen waren die jüngsten Sport-
akrobaten bis hin zu WM-Teilnehmern. Einige inte-
ressierte Kinder konnte nichts mehr zurückhalten, 
selbst mitzumachen und erste Erfahrungen auf der 
Turnmatte zu sammeln. Es war rundherum eine 
gelungene Veranstaltung. 

Bürgermeisterkonferenz 
in Gastern 

Nach diversen Bürgermeisterkonferenzen per Vi-
deo fand am 1. Juni 2022 endlich wieder ein Zu-
sammentreffen in Präsenz im Kommunalzentrum 
der Marktgemeinde Gastern statt. Auf der Tages-
ordnung standen Punkte wie das Erwachsenen-
schutzrecht, allgemeine Verwaltungsangelegenhei-
ten, das Bezirkshauptstadtfest sowie die Bürger-
meisterexkursion im Herbst diesen Jahres. 

Vereine und Allfälliges 
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Allfälliges 

Es tut sich was 
im Musikverein 
 
Der Musikverein Dobersberg startet nach zwei 
schwierigen Jahren der Covidkrise wieder neu 
durch. Die Probentätigkeiten und zahlreiche Ausrü-
ckungen durften wir im Frühjahr 2022 wieder auf-
nehmen bzw. musizieren. Natürlich haben die letz-
ten zwei Jahre auch Veränderungen im Verein her-
beigeführt. Der Vorstand des MV wurde am 
15. Mai 2022 neu gewählt und gliedert sich seither 
folgendermaßen: 
 

Obmann: Hubert Bogg 
Obmann-Stv.: Alexander Weber 
Schriftführerin: Julia Ringl 
Schriftführer-Stv.: Kathrin Wagner 
Kassierin: Stefanie Engel 
Kassier-Stv.: Mirjam Walch 
Beirat: Clemens Redl 
 
Der gewählte Vorstand ernennt weitere Mitglieder 
wie auch den Kapellmeister. Weiters holt sich der 
gewählte Vorstand Unterstützung und ernennt 
Funktionäre für diverse Bereiche wie folgt: 
 

Kapellmeister: Clemens Redl 
Kapellmeister-Stv: Thomas Merzdovnik 
Stabführer: Alexander Weber 
Jugendreferentin I.: Sandra Bogg 
Jugendreferentin II.: Andrea Weiss 
Archivarin: Stefanie Traxler 
Trachtenwartin: Tanja Zahrl 
Trachtenwartin-Stv: Ramona Kiehtreiber 
Medienreferentin: Sigrid Haider 
Medienreferentin-Stv.: Christiane Ringl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Mitglieder des Musikverein Dobersberg proben 
bereits fleißig für das Sommernachtskonzert am 
9. Juli 2022. Unter der Leitung des neu gewählten 
Kapellmeisters Clemens Redl musizieren die Musi-
ker im idyllischen Schlosspark Dobersberg an ei-
nem hoffentlich lauen Sommerabend. Der Musik-

verein lädt herzlich dazu ein. Die Marschmusikbe-
wertung findet dieses Jahr am 17. September in 
Raabs/Thaya statt. 

Der Musikverein Dobersberg freut sich besonders 
über Zuschauer aus der Heimatgemeinde. 

 

Rudi Langsteiner beim 
Triathlon auf Mallorca 
 

Der Dobersberger 
Rudi Langsteiner 
qualifizierte sich 
beim Triathlon 
IRONMAN-
Mallorca am 
7. Mai 2022 das 
zweite Mal für die 
IRONMAN World 
Championship 
auf Hawaii. Für 
die Ironman-
Distanz (3,86 km 
Schwimmen, 
180,2 km Radfah-
ren und 42,195 
km Laufen) im 
Nordosten der 
spanischen In-
sel Mallorca be-
nötigte Rudi 

Langsteiner 10:08:09 Stunden. 

Er erreichte mit seiner außergewöhnlichen Leis-
tung den vierten Platz in der Altersklasse M55-59. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rudi Langsteiner erhielt dadurch einen der begehr-
ten Slots für die jährlich ausgetragene IRONMAN 
Weltmeisterschaft auf Hawaii, an denen nur die 
besten Profis und die besten Altersklassenathle-
ten/-innen teilnehmen dürfen. Die Weltmeister-
schaft findet am 6. Oktober 2022 statt. 
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Kulturkeller Dobersberg 

Rainer Marsch erheiterte 

die Dobersberger 

 

Dass Juristen keinesfalls trockene Menschen sein 

müssen, hat Rainer Marsch im Kulturkeller bewie-

sen. Der Jungpensionist nahm seinen neuen Le-

bensabschnitt und die damit gewonnene Zeit zum 

Anlass, um heitere Anekdoten aus seiner Jugend, 

der Schulzeit, seinem Leben und der Berufserfah-

rung bei einer Bank in Wien zu Papier zu bringen 

und an zwei Abenden einem begeisterten Publikum 

vorzutragen. 

Um seine vielfältigen Geschichten anschaulicher 

zu präsentieren, wurden immer wieder Bilder ein-

geblendet bzw. schlüpfte er in Trainingsanzüge aus 

seiner Zeit beim USV Dobersberg und sorgte damit 

für so manche Nostalgiestimmung. Rainer Marsch 

punktete beim Publikum natürlich mit jeder Menge 

Lokalkolorit und seiner persönlichen Beziehung 

zum Publikum. Einige Protagonisten seiner Erzäh-

lungen waren als Zuseher anwesend, durch den 

charmanten und liebevollen Schmäh von Marsch 

fühlte sich jedoch niemand vorgeführt und angegrif-

fen. Obwohl Rainer Marsch mit seiner Familie in 

Wien lebt, hat er den Kontakt zu seiner Heimat so 

gut wie möglich aufrechterhalten. Das Spannungs-

feld Waldviertel – Wien lieferte auch einiges an In-

halt des Abends. Doch auch aus seiner Schulzeit 

tauchten erstaunliche Dinge auf, die für große Er-

heiterung im Publikum sorgten. Schwänke aus dem 

Herkunftsort seiner Frau und aus dem Berufsalltag 

rundeten den Abend ab. Zwischendurch gab es 

auch nachdenkliche Momente. 

Rainer Marsch wurde 1958 geboren und ging nie in 

einen Kindergarten. Er besuchte die zweiklassige 

Volksschule mit acht Schulstufen in Karlstein und 

maturierte 1976 in Waidhofen. Acht Jahre mi-

nistrierte er beim ersten Kräuterpfarrer Rauscher 

und übersiedelte mit 14 als Langhaariger nach 

Dobersberg. Nach dem Bundesheer studierte er 

Jus und nach zwei Zwischenstationen ging er mit 

25 zu einer Bank nach Wien. 
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UTC Dobersberg 
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Kooperation EVN - Gemeinde 

EVN-Baumaktion 
Gemeinsam mit der Gemeinde Dobersberg startet 
die EVN die Aktion „Mehr Bäume für meine Ge-
meinde“. Dabei kann seit Juni jeder EVN Kunde 
ganz einfach in Form von Bonuspunkten einen po-
sitiven Beitrag leisten. Mit den gespendeten Erträ-
gen werden heimische Baumarten erworben und 
auf dem Gemeindegebiet gepflanzt. 

„Wir möchten mit dieser Aktion Erholungsräume 
auf lokaler Ebene schaffen und unterstützen. 
Gleichzeitig geht es uns natürlich auch um die Be-
wusstseinsbildung“, skizziert Bürgermeister Martin 
Kößner die Idee. 

Die Gemeinde Dobersberg ist gemeinsam mit vie-
len anderen Gemeinden Teil eines EVN Spenden-
Projektes. „Wir freuen uns, wie gut diese Aktion 
angenommen wird“, so EVN Gemeindebetreuer 
Ing. Gunther Scheubrein. „Aktuell werden in ganz 

Niederösterreich fleißig Bonuspunkte gespendet“. 
Gespendet werden kann bis 30. September 2022. 

Bonuspunkte sammeln & spenden – So funktio-
niert’s: Alle EVN Haushaltskunden, die Strom oder 
Gas beziehen, sammeln schon allein damit ganz 
automatisch Bonuspunkte. Zusätzlich können mit 
wenig Aufwand noch mehr Bonuspunkte gesam-
melt werden – etwa mit der Nutzung der E-
Mailrechnung oder der Registrierung für die EVN 
Online Services PLUS. Die gesammelten Bonus-
punkte können für viele unterschiedliche Produkte 
und Dienstleistungen eingelöst, aber auch gespen-
det werden: Website evn.at/baumaktion aufrufen - 
anmelden, um den aktuellen Bonuspunkte-Stand 
zu erfahren - gewünschten Spendenbetrag eintra-
gen - Spende mit „Jetzt Bonuspunkte spenden“ 
bestätigen. Alternativ kann auch per Mail:          
info@evn.at oder in einem EVN Service Center: 
evn.at/standorte gespendet werden. 

Mehr unter www.evn.at 
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